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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

ASV Zirndorf III : TSV Stein V 
Freitag, 04.11.2022, 19:45 Uhr

Petresev bleibt gegen den TSV Stein V ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des ASV Zirndorf III, als Boris Petresev
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Stein V bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) musste der Gastverein in seinem 2. Saisonspiel in Ersatzgestellung
vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Boris Petresev, der seine Einzel alle gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Petresev / Thebuss wehrten eine 1:0 Satzführung von Höfer / Jung ab
und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Leider musste der TSV Stein V im
Anschluss das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den ASV Zirndorf III.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Boris Petresev gewann wenig später sein Spiel
gegen Rainer Jung eher ungefährdet in drei Sätzen. 2:3 endete das Einzel zwischen Kevin Thebuss
und Bertram Höfer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Höfer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim Spielstand von 3:1 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Leider musste der TSV Stein V dann das
folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den ASV Zirndorf III. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Wilhelm Falk und Wolfgang Swoboda, das Wilhelm Falk
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des ASV Zirndorf III und des TSV Stein V. Boris Petresev hatte im
Match gegen Bertram Höfer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für
das Team bei. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Beim folgenden 3:0 gegen Rainer Jung fand Kevin Thebuss von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Harald Heindel gegen Wolfgang
Swoboda. Der kampflose Sieg von Wilhelm Falk bescherte wenig später dem ASV Zirndorf III
anschließend einen Punkt. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den ASV Zirndorf III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Roßtal III am 08.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TSV Stein V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 09.11.2022 gegen
den SV Großhabersdorf IV erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 ASV Zirndorf III

Doppel: Petresev / Thebuss 1:0 
Einzel: B. Petresev 2:0, K. Thebuss 1:1, H. Heindel 2:0, W. Falk 2:0 

 TSV Stein V
Doppel: Höfer / Jung 0:1 
Einzel: B. Höfer 1:1, R. Jung 0:2, W. Swoboda 0:2


